
Südschleswigscher Wählerverband

Pressemitteilung
Kiel, 15.11.2017

Pressesprecher Per Dittrich, Tel. (04 31) 988 13 83

SSW im Landtag

Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel

Tel. (04 31) 988 13 80
Fax (04 31) 988 13 82

Norderstraße 76
24939 Flensburg

Tel. (04 61) 144 08 300
Fax (04 61) 155 08 305

E-Mail: info@ssw.de

Der Staat muss genauso
professionell aufgestellt sein wie
die Konzerne
Zur Aktuellen Stunde im Landtag zu den „Paradise Papers“ erklärt der
Vorsitzende des SSW im Landtag, Lars Harms:

Nicht alles, was legal ist, ist auch moralisch in Ordnung. Verschachtelte
internationale Firmenstrukturen, um Geld an der Steuer vorbei zu lenken,
sind nicht akzeptabel. Deshalb müssen diese Steuerschlupflöcher
geschlossen werden. Es kann nicht sein, dass die Bundesregierung immer
noch duldet, dass es in den Niederlanden Steuersparmodelle gibt, dass
Großbritannien Steuerparadiese unterhält und man als Reicher in Österreich
immer noch seine Steuersätze selbst verhandeln kann. Damit muss Schluss
sein.

Genauso müssen wir aber auch illegale Praktiken von Großkonzernen weiter
verfolgen. Dafür muss es eine Bundesbehörde geben, in der diese Steuerfälle
gebündelt werden. Der Staat muss genauso professionell aufgestellt sein wie
die großen internationalen Konzerne. 
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